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Das Wirtschaftsministerium fördert das Berufsorientierungsprogramm „ProBeruf“ in
überbetrieblichen Bildungsstätten mit rund einer Million Euro. Damit können Schülerinnen und
Schüler eine praktische Berufserprobung erleben.

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus fördert im Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis 31.
August 2025 die Berufserprobung an überbetrieblichen Bildungsstätten in Baden-Württemberg mit
mehr als einer Million Euro. Damit können rund 5.000 Schülerinnen und Schüler an
berufsorientierenden Maßnahmen teilnehmen. „Die Berufsoptionen sind heutzutage sehr vielfältig. Viele
Schülerinnen und Schüler wissen dabei nicht, wie vielseitig unsere Ausbildungsberufe sind und welche
hervorragenden Perspektiven sie bieten. Um herauszufinden, welche Berufe zu einem passen, ist das
konkrete Erleben entscheidend. Mit  ermöglichen wir genau dieses Ausprobieren und‚ProBeruf‘
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Mitmachen. Die frühzeitige Praxiserfahrung gibt Orientierung und motiviert für eine 
“, erklärte Wirtschaftsministerin .

Praktische Beru�serprobung an �ün� bis zehn Tagen
Schülerinnen und Schüler ab der siebten Klasse von Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen
erleben dank „ProBeruf“ an fünf bis zehn Tagen eine praktische Berufserprobung. Am beruflichen
Anwendungsfall erproben sie, wo ihre individuellen Stärken liegen und bekommen realistische
Vorstellung von den Ausbildungsberufen. Selbstständiges Arbeiten und eine regelmäßige Selbstreflexion
stehen im Fokus der praktischen Tätigkeiten. Ziel ist es, dass mehr Jugendliche eine bewusste
Berufswahl treffen, ihnen der direkte Übergang von der Schule in die betriebliche Ausbildung gelingt und
Ausbildungsabbrüche vermieden werden.

„ProBeruf“ knüpft an die Ergebnisse aus den ab Klasse sieben an den weiterführenden Schulen
durchgeführten Potenzialanalysen an. Aus einem breiten Angebot wählen die Schülerinnen und Schüler
zwei bis drei Berufe für die Erprobung aus. Das Spektrum der Berufe aus dem Handwerks-, Industrie-,
Dienstleistungs-, Sozial- und Gesundheitsbereich erstreckt sich von Berufsfeldern wie Bau, Textil, Holz
und Farbe, über Metalltechnik, Mechatronik und IT bis hin zu den kaufmännischen, sozialen und
Gesundheitsberufen. Die ersten Berufserprobungen beginnen im Januar 2024 und dauern bis August
2025.

�berbetriebliche Bildungsstätten ge�ördert
Gefördert werden aus dem Förderprogramm „ProBeruf – Berufserprobung in überbetrieblichen
Bildungsstätten“ Träger von überbetrieblichen Bildungsstätten in Baden-Württemberg. Die
überbetrieblichen Bildungsstätten, die meist von Organisationen der Wirtschaft getragen werden, sind
mit ihrer Praxisnähe, ihrer Ausstattung, der Erfahrung und Kompetenz ihres Ausbildungspersonals
dafür qualifiziert, Schülerinnen und Schüler auf das Berufsleben und den Einstieg in eine Ausbildung
vorzubereiten. Teilnehmende Schulen und Bildungsstätten kooperieren bei der Durchführung und auch
die Eltern werden frühzeitig in die Berufserprobung eingebunden.

Die Zuwendungsemp�änger im �berblick
Im Folgenden sind die Förderungen der zwölf Zuwendungsempfänger von „ProBeruf“ aufgeführt, die im
Januar mit ihrem Angebot starten. Die gesamte Fördersumme beträgt 1.047.140 Euro für 4.808
Schülerinnen und Schüler an 132 Schulen. Weitere Träger haben bereits im September mit Maßnahmen
im Schuljahr 2023/2024 begonnen.

berufliche
Ausbildung Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut

Fördersumme: 48.480 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 202
Anzahl teilnehmender Schulen: Sieben

Beru�liche Bildungsstätte Tuttlingen
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Region: Landkreis Tuttlingen

Fördersumme: 27.200 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 136
Anzahl teilnehmender Schulen: 13
Region: Ortenaukreis

CJD O��enburg

Fördersumme: 34.200 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 171
Anzahl teilnehmender Schulen: 17
Region: Landkreis Ostalbkreis

Diakonie Stetten e. V. BAW Ostalb

Fördersumme: 16.800 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 120
Anzahl teilnehmender Schulen: Neun
Region: Landkreise Esslingen und Göppingen

Diakonie Stetten e. V. BAZ Esslingen

Fördersumme: 109.680 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 457
Anzahl teilnehmender Schulen: Elf
Region: Stadt Freiburg, Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen

Handwerkskammer Freiburg, Gewerbe Akademie Freiburg

Fördersumme: 182.640 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 796
Anzahl teilnehmender Schulen: Sechs
Region: Ortenaukreis

Handwerkskammer Freiburg, Gewerbe Akademie O��enburg

Fördersumme: 151.200 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 780
Anzahl teilnehmender Schulen: 13
Region: Landkreise Lörrach und Waldshut

Handwerkskammer Freiburg, Gewerbe Akademie Schop�heim



Fördersumme: 77.280 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 322
Anzahl teilnehmender Schulen: Acht
Region: Stadt und Landkreis Heilbronn und Main-Tauber-Kreis

Handwerkskammer Heilbronn-Franken

Fördersumme: 75.120 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 313
Anzahl teilnehmender Schulen: Sieben
Region: Landkreise Sigmaringen, Tübingen, Reutlingen und Zollernalbkreis

Handwerkskammer Reutlingen

Fördersumme: 97.920 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 408
Anzahl teilnehmender Schulen: Zwölf
Region: Stadt Ulm, Landkreise Biberach, Sigmaringen, Ravensburg, Alb-Donau und Bodensee

Handwerkskammer Ulm

Fördersumme: 173.280 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 722
Anzahl teilnehmender Schulen: 22
Region: Stadt Freiburg, Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Ortenau

Industrie- und Handelskammer Südlicher Oberrhein

Fördersumme: 53.340 Euro
Anzahl Schülerinnen und Schüler: 381
Anzahl teilnehmender Schulen: Sieben
Region: Stadt Freiburg und Landkreis Emmendingen

Internationaler Bund e. V. – IB Baden, Freiburg

#Förderung  #Bildung und Wissenschaft  #Ausbildung  #Schule  #Haupt-/Werkrealschule  #Realschule

#Gemeinschaftsschule  #Wirtschaft
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